
Wunschbaum
Auch in diesem Jahr können im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes am Wunschbaum Wün-
sche von bedürftigen Kindern aus Wittenbach 
erfüllt werden.
Seite 3

Bürgerinformation
An der Bürgerinformation von Montagabend 
standen für die interessierte Bevölkerung di-
verse Themen auf dem Programm, u.a. das 
Budget 2025 und die Schulentwicklung.
Seite 4

N
r. 

46
 | 

14
. N

ov
em

be
r 2

02
410 000  

Einwohner*innen
Lesen Sie mehr auf Seite 2
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Wittenbach zählt 10 000 Einwohner*innen
Der Zugezogene Roger Stieger könnte der 
10 000. Einwohner Wittenbachs sein. Die Ge-
meinde soll auch mit 10 000 Einwohner*in-
nen den dörflichen Charakter beibehalten.

Wittenbach hat die 10 000er-

Grenze erreicht und das wird 

voraussichtlich auch am Stich-

tag 31. Dezember so bleiben. 

«Aufgrund der aktuellen Zah-

len gehe ich davon aus, dass 

wir nicht mehr unter die 10 000er-Grenze fallen 

werden», erklärt Luca Brülisauer, Leiter Front-

Office. Bereits etwa im August wurden zum 

ersten Mal 10 000 Einwohner*innen gezählt. 

Die Anzahl der Einwohner*innen ändert sich 

jedoch laufend. «Wir registrierten im Durch-

schnitt monatlich über 100 Wohnortswechsel 

und etwa sechs Geburten und sechs Todes-

fälle», so Brülisauer. Wer nun genau der oder 

die 10 000. Einwohner*in von Wittenbach ist, 

sei deshalb schwierig zuzuordnen.

Symbolischer Zehntausendste
Roger Stieger könnte der 10 000. Wittenba-

cher sein; zumindest ist er es symbolisch. 

Der 44-Jährige zog im September mit seiner  

Partnerin von St. Gallen nach Wittenbach in 

das neue Eigenheim. «Wir wollten wieder etwas 

ländlicher wohnen», erzählt Stieger, «mit der 

Nähe zur Stadt, den guten ÖV-Verbindungen 

und dem umfassenden Angebot vor Ort ist Wit-

tenbach optimal für uns.» 

Der damals zum Verkauf 

stehende Hausteil erwies 

sich als Glücksfall, denn 

Stieger und seine Partne-

rin fühlen sich sehr wohl im 

Quartier wie auch in der Gemeinde. «Wir sind in 

unserem neuen Zuhause angekommen.»

Dörflichen Charakter wahren
10 000 Einwohner*innen – wird Wittenbach 

nun als Stadt bezeichnet? Da sei gemäss Ge-

meindepräsident Peter Bruhin kein Thema: 

«10 000 ist nur eine Zahl und löst keine neue 

Ära aus.» Wittenbach ist eine Gemeinde mit 

dörflichem Charakter, aber teilweise stadtähn-

lichen Verhältnissen. «Wir wollen den dörfli-

chen Charakter, oder zumindest das, was 

damit verbunden ist, auch weiterhin beibe-

halten», erklärt Bruhin.

Isabel Niedermann

Landwirtschaftlicher Informationsabend
Die Gemeinde lädt einmal jährlich zum Infor-

mationstreffen mit den Landwirten ein. Rund 

25 Landwirt*innen folgten der diesjährigen 

Einladung und trafen letzte Woche am Veran-

staltungsort, bei der BalleMax GmbH ein. Peter 

Bruhin begrüsste als Gemeindepräsident und 

Vorsitzender der Arbeitsgruppe Landwirtschaft 

die Anwesenden und informierte über einige 

Themen aus der Gemeinde. Anschliessend  

folgte ein Referat einer Fachfrau des kanto-

nalen Amtes für Raumentwicklung und Geo-

information (AREG) zum Thema Gewässer-

raumausscheidung und deren Auswirkung 

auf die Landwirtschaft. Angeregte Diskussio-

nen zeigten den Respekt der Landwirt*innen 

in Bezug auf die Umsetzung der Gewässer-

raumausscheidung. Die Gewässerraumaus-

scheidung wird voraussichtlich in der ersten 

Hälfte des nächsten Jahres zur Mitwirkung 

aufgelegt. Nach einer Betriebsführung startete 

in der Kantine der gemütliche Teil mit Geträn-

ken und Fleisch-/Käseplatten und dem infor-

mellen Austausch untereinander. Der Abend 

mit Informationen und Austausch wurde bei 

den Anwesenden sehr geschätzt.

Roger Stieger ist der symbolische 10 000. Einwohner von Wittenbach.

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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Schleichtierchen, Puppen, Briobahn –  

auch in diesem Jahr hat das Sozialamt  

die Wünsche von Kindern aus bedürftigen 

Familien gesammelt.

Wunschbaum am Weihnachtsmarkt
Die Soziale Aktion am Weihnachtsmarkt 
geht in die zweite Runde. Der Wunschbaum 
mit Wünschen von Kindern, deren Eltern 
sich keine Geschenke leisten können, steht 
wieder bereit.

Wie bereits im letzten Jahr wird der Wunsch-

baum vom Sozialamt und dem Verkehrsver-

ein organisiert. Am Wunschbaum hängen 

Wunschkarten von bedürftigen 

Wittenbacher Kindern und die 

Besucher*innen des Weihnachts-

marktes (26. November) können 

diese Wünsche erfüllen. Aufgrund 

der Erfahrungen vom letzten Mal 

gibt es in diesem Jahr kleine An-

passungen.

Knapp 80 Kinderwünsche
Die Mitarbeitenden des Sozialamtes haben wie-

der Familien mit Kindern angeschrieben und 

deren Wünsche gesammelt. Gemäss Jessica  

Kern, Leiterin des Sozialamtes, sind knapp 

80 Kinderwünsche zusammengekommen: «Wir 

haben in diesem Jahr die Wünsche enger beglei-

tet und die Wunschkarten teils mit den Eltern 

und Kindern zusammen ausgefüllt.» Der finan-

zielle Rahmen liegt bei maximal 100 Franken.  

So stehen auf den Karten Wünsche wie Lego, 

Briobahn, Kopfhörer, Fussballtrikots, Flickflack-

uhr, Knete etc.

Anonyme Geschenkübergabe
Der Wunschbaum steht am Weihnachtsmarkt 

beim alten Schulhaus. Wer Interesse hat, einen 

Wunsch zu erfüllen, kann eine Karte vom Baum 

pflücken und das ent-

sprechende Geschenk 

organisieren. In diesem 

Jahr ist die Aktion an-

onymer gestaltet. Die 

Geschenke werden neu 

nicht mehr direkt, son-

dern im Sozialamt abgegeben. Die Mitarbei-

tenden organisieren anschliessend die Über-

gabe an die jeweiligen Kinder. «Die Anonymität 

hat insbesondere den Vorteil, dass sich nie-

mand outen muss», erklärt Kern, «zudem wird 

damit der Ablauf für jene vereinfacht, die ein 

Geschenk machen wollen.» Mitarbeitende des 

Sozialamtes betreuen den Wunschbaum und 

stehen auch für Fragen zur Verfügung.

Isabel Niedermann

«Die Anonymität  
hat den Vorteil,  

dass sich niemand 
outen muss.»

BAUANZEIGEN

Auf der rechtsverbindlichen Publikations
plattform (Link auf www.wittenbach.ch) 
sind folgende Bauanzeigen zu finden:

	– Erweiterung und Umbau EFH / Anpas-
sung Terraingestaltung und Grund-
stückszufahrt; Ergänzung zusätzlicher 
Parkplatz, Betten 52, 9300 Wittenbach; 
Gesuchsteller*in: Heeb-Bischof Rolf 
und Marie 
Die Unterlagen können vom 8. bis 
21. November im Gemeindehaus  
Wittenbach im Bausekretariat ein
gesehen werden.

	– Erstellung beheizter Wintergarten,  
Romanshornerstrasse 103,  
9300 Wittenbach; Gesuchstellerin: 
Brauerei Schützengarten AG 
Die Unterlagen können vom 15. bis 
28. November im Gemeindehaus  
Wittenbach im Bausekretariat ein
gesehen werden.

Aktionstage
Auch in diesem Jahr finden im Kanton St. Gallen 

wieder zahlreiche Einzel- und Daueraktio-

nen im Rahmen der Kampagne «16 Tage ge-

gen Gewalt an Frauen» statt. Die Kampagne 

läuft vom 25. November bis 10. Dezember.

Die Programmübersicht gibt einen Überblick 

über die vielfältigen Veranstaltungen während  

der 16 Aktionstage: 

www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender.
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Budget 2025, Schulentwicklung  
und weitere Themen
Im Rahmen der Bürgerinformation von ver-
gangenem Montag standen diverse Inhalte 
auf dem Programm. Die Schulentwicklung 
bewegt dabei die Anwesenden am meisten.

Nach der Begrüssung erläuterte der Gemein-

depräsident das Budget 2025. Dieses sieht 

bei einem Gesamtaufwand von knapp 57 Mio. 

Franken ein Defizit von 2.96 Mio. Franken vor. 

Dabei ist eine Steuersenkung auf 123 % einkal-

kuliert. Im Vergleich zum Vorjahresbudget stei-

gen die Bildung- und Verwaltungsausgaben, 

gleichzeitig wird mit tieferen Verkehrsausga-

ben und höheren Steuereinnahmen gerech-

net. Alle Informationen zum Budget stehen auf 

der neuen Website 2025.wittenbach.ch zur Ver-

fügung. Die Stimmbürger*innen entscheiden 

an der Bürgerversammlung vom 25. November  

über das Budget.

Diverse Themen
Weitere Informationen folgten in Kurzreferaten 

und an den Themenständen zu den Themen 

Sondernutzungsplan Wiesenbach, Energie-

projekt Sweet Edge, Schulentwicklung sowie 

Aufhebung des Zweckver-

bands der Schule für Musik. 

Beim Sondernutzungsplan 

Wiesenbach geht es ins-

besondere um neue Stras-

sendurchlässe, die Bach-

öffnung im Bereich des OZ 

Grünau sowie die Gewässer-

raumfestlegung. Die Mitwirkung dazu läuft bis 

13. Dezember. Das Forschungsprojekt Sweet 

Edge beschäftigt sich mit der Fragestellung, 

wie grosse Mengen von erneuerbaren Ener-

gien am besten in die Energieversorgung inte-

griert werden können. Dabei dient Wittenbach 

als typische Modellgemeinde im Mittelland. 

Über die Aufhebung des Zweckverbandes der 

Schule für Musik wird an der Bürgerversamm-

lung im Rahmen eines Gutachtens und An-

trages abgestimmt. Die Vorlage sieht vor, die 

Schule für Musik in die Primarschule Witten-

bach zu integrieren.

Reges Interesse an Schulentwicklung
Das Thema, das die Anwesenden am meisten 

interessierte, war die Schulentwicklung. Um 

diesen Themenstand bildete sich rasch eine 

grössere Gruppe. Die Primarschule sieht ein 

Schulmodell vor, das so viel Integration wie 

möglich und so viele Separation wie nötig vor-

sieht. Dabei betonte Thomas Meister als Schul-

präsident jedoch, dass sich die Schulentwick-

lung in einem laufenden Prozess befinde und 

diverse Inhalte noch konkre-

tisiert werden müsste. Mit Pi-

lotprojekten sollen wertvolle 

Erfahrungen gesammelt wer-

den, die in diesen Entwick-

lungsprozess einfliessen. Die 

Diskussionen an den Stän-

den und die Wortmeldungen 

bei der Umfragerunde zeigten, dass dieses 

Thema die Bürger*innen bewegt. So schloss 

Peter Bruhin den Abend mit den Worten: «Wir 

haben viele Stimmen, auch kritische, gehört, 

die nehmen wir mit und informieren transpa-

rent über die weiteren Schritte.»

Isabel Niedermann

Neu in der Gemeindeverwaltung 

Grüezi mitenand
Name

Selvete Kafexholli

Funktion und 
Abteilung in der 

Gemeindeverwaltung
Raumpflegedienst Schulhaus Sonnenrain

An Wittenbach gefällt mir …
Es ist ruhig und erholsam und doch ist die 

Gemeinde voller Energie. Ich habe einen  

kurzen Arbeitsweg und ein schönes berufli-

ches Umfeld.

Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, dann …
…gehe ich laufen und betreue meine Enkel.

Ich habe eine Schwäche für…
...meine Familie und Süssigkeiten.

Ich in drei Hashtags
# Familie

# Entspannen

# Kochen und Backen

«Wir haben  
viele Stimmen,  
auch kritische,  

gehört, die nehmen 
wir mit.»
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Neu in der Gemeindeverwaltung 

Grüezi mitenand
Name

Felize Selmani

Funktion und 
Abteilung in der 

Gemeindeverwaltung
Raumpflegedienst Schulhaus Steig

An Wittenbach gefällt mir …
Die passenden Arbeitszeiten, der warme 

Empfang und der Austausch mit den Leh-

rer*innen, Arbeitskolleg*innen und meinem 

Vorgesetzten.

Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, dann …
…reinige ich auch Privathaushalte.

Ich in drei Hashtags
# Familie

# Kochen

# Ferien

TODESFÄLLE OKTOBER

4. Schweizer geb. Brunner Verena,  
von Neckertal SG, geboren am 4. August 
1953, wohnhaft gewesen in Wittenbach, 
Alterszentrum Kappelhof.

5. Schnellmann Monika,  
von Wangen SZ, geboren am 17. August 
1967, wohnhaft gewesen in Wittenbach, 
Dorfstrasse 34.

10. Schneider Ernst Theodor,  
von Rüthi SG, geboren am 26. Oktober 
1941, wohnhaft gewesen in Wittenbach,  
Alterszentrum Kappelhof.

31. Schütt Kurt Leonhard,  
von Deutschland, geboren am 3. Mai 
1930, wohnhaft gewesen in Wittenbach, 
Ringstrasse 6.

Gemeinschaft feiern
Am 23. November findet der nächste Natio-

nentreff statt. Bei Musik, Spiel, Essen und Ge-

sprächen feiern wir die Gemeinschaft. Nach 

einem Konzert des Jodelchörlis Ruggisberg ge-

niessen wir ein Buffet, welches so vielfältig ist 

wie die Besucher*innen. Alle Einwohner*innen 

Wittenbachs sind herzlich eingeladen:

23. November, ab 15.30 Uhr, Evangelische Kir-

che und Kirchenzentrum, Vogelherdstrasse 16.

Der Nationentreff wird jeweils von der AG In-

tegration organisiert.

GRÜNABFUHR NOVEMBER

Das Grüngut ist erst am Abfuhrtag be-
reitzustellen. Die Grünabfuhr erfolgt in 
diesem Jahr nur noch einmal:

	–  Montag, 25. November
In den gebührenpflichtigen Grüngut
säcken können Grüngutabfälle auch im 
Entsorgungshof entsorgt werden. Wir 
danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei 
der fachgerechten und umweltbewuss-
ten Entsorgung. Bei Unklarheiten oder 
Fragen wenden Sie sich an die Bauver-
waltung Wittenbach (Tel. 071 292 22 44).

Beratungsstelle  
für Eltern  
von Kleinkindern
Mütter- und Väterberatung Unterstützung für 

Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern bis 

fünf Jahre. Familienwerk, Vogelherdstrasse 4,  

9300 Wittenbach

Anmeldung unter 071 227 11 70. Änderungen 

vorbehalten. Öffnungszeiten der Beratungs-

stelle Wittenbach/Kronbühl jeden Mittwoch 

im Monat.  Termine von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von  13.30 bis 17.30  Uhr –  nur mit Voranmel-

dung (keine offene Beratung)

Wir suchen Sie
Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle 

als Sachbearbeiter*in Sozialamt (50 %) an. 

Das ausführliche Stelleninserat finden Sie auf  

www.wittenbach.ch oder direkt mittels QR-

Code. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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BESCHLÜSSE

Der Einbürgerungsrat hat den aufgeführ-
ten Bürgerrechtskandidat*innen das 
Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von 
Wittenbach erteilt. Auf der rechtsver-
bindlichen Publikationsplattform (Link 
auf www.wittenbach.ch) sind folgende 
Einbürgerungsbeschlüsse zu finden:

Kusov Igor, geb. 14.8.1974 ,  
Staatsangehöriger von Russland,  
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
Studerswilerstrasse 6d

Kusova Irina, geb. 1.5.1974,  
Staatsangehörige von Russland,  
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
Studerswilerstrasse 6d

Kusova Sophie-Maria, geb. 6.8.2008, 
Staatsangehörige von Russland,  
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
Studerswilerstrasse 6d

Kusov Maximilian, geb. 11.7.2014,  
Staatsangehöriger von Russland,  
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
Studerswilerstrasse 6d

Zieglgänsberger Dominik, geb. 14.11.1973, 
Staatsangehöriger von Deutschland, 
wohnhaft in 9300 Wittenbach, Betten 40

Zerban Sabine, geb. 10.11.1972,  
Staatsangehörige von Deutschland, 
wohnhaft in 9300 Wittenbach, Betten 40

Zieglgänsberger David, geb. 4.6.2006, 
Staatsangehöriger von Deutschland, 
wohnhaft in 9300 Wittenbach, Betten 40

Zieglgänsberger Max, geb. 14.2.2009, 
Staatsangehöriger von Deutschland, 
wohnhaft in 9300 Wittenbach, Betten 40

Kadrija Ridvan, geb. 28.6.1996,  
Staatsangehöriger von Kosovo,  
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
Obstgartenstrasse 4a

Die Dossiers mit den Einbürgerungsbe-
schlüssen können vom 14. November bis 
13. Dezember in der Ratskanzlei eingese-
hen werden. Einsicht nehmen kann, wer 
in der Politischen Gemeinde Wittenbach 
stimmberechtigt ist.

JEWEILS MITTWOCH 

Fit Gym Pro Senectute 
Senior*innen ◼ Singsaal 

Schulhaus Kronbühl ◼  

Pro Senectute Gossau &  

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

SAMSTAG, 14. SEPTEMBER, BIS  

SONNTAG, 8. DEZEMBER

Ausstellung Puppen und Puppen
stuben ◼ Schloss Dottenwil ◼  

Museumsgesellschaft  

Wittenbach ◼ www.dottenwil.ch

SONNTAG, 6. OKTOBER, BIS  

SONNTAG, 17. NOVEMBER

Ausstellung Jana Zürcher –  
«Die Schneekönigin»,  
textile Interpretationen ◼  

Schloss Dottenwil, Kellergalerie ◼  

IG Schloss Dottenwil ◼ 

www.dottenwil.ch/ausstellungen

NOVEMBER
SAMSTAG, 16. NOVEMBER

Spielerisch ◼ Schloss Dottenwil ◼ 

IG Schloss Dottenwil ◼  

14–23 Uhr ◼ www.dottenwil.ch

SONNTAG, 17. NOVEMBER

Klassikmatinée – Lamineur  
Saxophonquartett «Let’s Sax!» ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ 11–12.30 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch/events

MONTAG, 18. NOVEMBER

zukunftswerkstatt im zeit-raum: 
Wachstum – Wirtschaft in  
Zukunft – weiterhin Wachs
tumszwang? ◼ zeit-raum  

wittenbach, ehemaliges weisses 

Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum  

wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼  

www.zeit-raum-wittenbach.ch

MITTWOCH, 20. NOVEMBER

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer  

Verein für das Kind ◼ www.ovk.ch

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER

Rägebogä ◼ Vogelherd,  

evang. Kirchgemeindehaus ◼  

Rägebogä ◼ 9.30–11 Uhr 

Spaziergang durch Wittenbach ◼  

Restaurant Sonnenrain ◼ 

60plus Wittenbach ◼ 18 Uhr ◼ 

www.60plus-wittenbach.ch

SAMSTAG, 23. NOVEMBER

Nationentreff ◼ Evangelisches 

Kirchenzentrum ◼  

AG Integration ◼ 15.30–19.30 Uhr

SONNTAG, 24. NOVEMBER

Abstimmungen / Wahlen ◼  

Gemeinde

MONTAG, 25. NOVEMBER

Bürgerversammlung Gemeinde ◼ 

Aula OZ Grünau ◼ Gemeinde ◼ 

19.30 Uhr

DIENSTAG, 26. NOVEMBER

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼	

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

Wittenbacher  
Weihnachtsmarkt ◼  

Alte Dorfstrasse Wittenbach ◼ 

Verkehrsverein Wittenbach ◼  

16–21 Uhr ◼  

www.verkehrsvereinwittenbach.ch/ 

weihnachtsmarkt

MITTWOCH, 27. NOVEMBER

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ www.ovk.ch

mit Herzblut im zeit-raum –  
In die Luft mit Rolf Böhm ◼  

zeit-raum wittenbach, ehemaliges 

weisses Schulhaus Dorf ◼  

zeit-raum wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

www.zeit-raum-wittenbach.ch

SAMSTAG, 30. NOVEMBER

Weihnachtsguetzli backen ◼ 

Schulküche OZ Grünau ◼  

Fami Wittenbach ◼ 14–16.30 Uhr ◼ 

www.fami-wittenbach.ch

https://www.sg.prosenectute.ch/
http://www.dottenwil.ch/ausstellungen
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Donnerstag, 14. November
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 15. November
16.30 Uhr	 Wortgottesfeier, Kappelhof

Samstag, 16. November
17.00 Uhr	 Elisabethengottesdienst in St. Konrad, 

musikalisch begleitet vom Chor  

«The Tunes», Gestaltung: Frauen

gemeinschaft Wittenbach und  

Pater Albert Schlauri

18.30 Uhr	 In Häggenschwil: Elisabethen

gottesdienst, Gestaltung:  

Frauengemeinschaft Wittenbach  

und Pater Albert Schlauri

Ab 19.00 Uhr	 Ökumenische Church-Night  

in der evang. Kirche Vogelherd  

(siehe Ökumene),  

Beginn Gottesdienst um 20.00 Uhr

Sonntag, 17. November –  
33. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 In Muolen: Elisabethengottesdienst, 

Gestaltung: Frauengemeinschaft  

Wittenbach und Pater Albert Schlauri

10.45 Uhr	 Elisabethengottesdienst in St. Ulrich, 

Gestaltung: Frauengemeinschaft  

Wittenbach und Pater Albert Schlauri

Mittwoch, 20. November
09.45 Uhr	 Schulgottesdienst der Stiftung  

Kronbühl, St. Konrad

13.30 Uhr	 «Church Trail» für Kinder ab der  

4. bis 6. Klasse, Beginn beim 

Kirchenzentrum St. Konrad

14.45 Uhr	 Gottesdienst für Erwachsene der  

Stiftung Kronbühl, St. Konrad

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit  

Terminkarte, evang. Kirchenzentrum 

Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 21. November
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

TermineElisabethen-
gottesdienste für 
die Pfarrei
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am 

16. und 17. November werden die 

Pfarrei-Gottesdienste von Regula 

Loher und der Frauengemein-

schaft gestaltet. In St. Konrad fin-

det der Gottesdienst am Samstag 

um 17.00 Uhr statt und in St. Ulrich 

am Sonntag um 10.45  Uhr. Beide 

Feiern widmen wir der Heiligen 

Elisabeth mit dem Titel «greifbar 

nah». Die Heilige Elisabeth war 

eine beeindruckende Frau. Lasst 

euch doch von ihrer Geschichte 

und von ihrem Wirken inspirieren. 

Wir freuen uns auf diese besinnli-

chen Feiern. 

Bernadette Hug

Auch in Häggenschwil und 

Muolen finden Elisabethen

gottesdienste statt, die von uns 

gestaltet werden.

Samstag, 16. November, 

um 18.30 Uhr in Häggenschwil;

Sonntag, 17. November, 

um 9.00 Uhr in Muolen

Katholische Kirche

Statue der Heiligen Elisabeth in der Kirche 

St. Ulrich, Foto von Bernadette Hug.

EUCHARISTIEFEIER AM WOCHENENDE,  
16. UND 17. NOVEMBER

Kollekte für das Elisabethenwerk des Schweizerischen Katholischen 

Frauenbundes 

Wir halten Gedächtnis für
	– Hedi Eberle-Strässle
	– Anton Rusch
	– Bruno Rusch
	– Armin Eigenmann
	– Karl und Maria Eigenmann-Mazenauer
	– Franz Weishaupt
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Katholische Kirche

Laternenweg zu Martini
Am Samstag, 9. November, versammelten sich 

wieder viele Familien und Kinder zur ökumeni-

schen Martinsfeier auf dem Laternenhof. Die 

Geschichte von Sankt Martin, verknüpft mit 

Rätseln, bildete den Auftakt. Und weil ja auch 

Martin mit einem Ross unterwegs war, konn-

ten die Kinder vor dem Laternliumzug für sich 

selber ein Rössli basteln, das uns dann beglei-

ten sollte.

Die vielen Laternli am Wegrand zeigten uns 

den Weg auf dem Rundgang: Voraus ging das 

Pony, hintennach folgte die ganze Schar, aus-

gerüstet mit Räbeliechtlis, Lampionen oder 

Laternen, und natürlich mit den vielen gebas-

telten Rösslis.

Ein spendierter Imbiss mit Würsten, Schlan-

genbrot, Süssem und Getränken bildete den 

Abschluss des Abends.

Ein herzliches Dankeschön dem Vorbereitungs-

team mit Tschiggo Frischknecht, Gerry Kohler 

und Angela und Emil Walser vom Laternenhof.

Christian Leutenegger

Die Martinsgeschichte.

Rösslibasteln im ehemaligen Kuhstall.

Aufbruch zum Laternliweg.

Ökumene

Church-Night
Herzliche Einladung zur ökumenischen 
Church-Night. Ein moderner Musikgottes-
dienst für alle Generationen.

Samstag 16. November – evang. Kirche 

Vogelherd Wittenbach

19.00	 Türöffnung 

20.00	� Beginn Gottesdienst zum Thema  

«miteinander», begleitet von der cross

Point-Band

Das Vorbereitungsteam hat die Kirche gemüt-

lich eingerichtet mit bequemen Sitzgelegen-

heiten, farbigem Licht und Dekoelementen 

zum Thema. Inklusive Bar für Getränke und 

Snacks. Aktivitäten wie Feuerschale, Marsh-

mallows, Schlangenbrot und Fotobox laden 

ein, um miteinander ins Gespräch zu kommen.

Die Church-Night ist ein etwas anderer Gottes-

dienst für alle Generationen. Fahrdienst für äl-

tere Personen: bitte bis am Vorabend bei Ro-

berto Casado, 079 437 53 19, anmelden.

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen 

Abend mit Jung und Alt.

Tschiggo Frischknecht, Sonja Billian, Monica 
Thoma und Team

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden sich 
unter der Rubrik «Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:c.mannale%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
https://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Donnerstag, 14. November
14.00	 Nähcafe «etwas» Raum  

für Ideen

Samstag, 16. November
9.30	 Informations- und  

Dialogveranstaltung: 

Die Kirchenvorsteher-

schaft lädt ein.

13.30	 Jungschar Wittenbach 

Jonas Züst v/o Sid

19.30	 Ökumenische  

Church Night 

Türöffnung: 19.00 Uhr;  

Bandgottesdienst 

20.00 Uhr;  Eintritt frei

Montag, 18. November
14.00	 Kafi-Treff 

B. Bölli, 071 298 26 17

Dienstag, 19. November
14.30	 Seniorennachmittag 

Wittenbach, 

Gefängnisseelsorge:  

Christian Leutenegger  

erzählt über seine Arbeit.

18.30	 Konf-Zeit Wittenbach, 

mit Pfarrer Bruno Ammann 

und Susanne Baumgartner

Mittwoch, 20. November
14.15	 Chilemüüsli mit  

Anmeldung,  

Susy Zublasing,  

079 673 22 23   

15.45	 K-Treff 

Einkaufen für Fr. 1.– mit 

Terminkarte, 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 21. November
9.30	 «Rägebogä»,  

Eltern-Kind-Treff, 

Diakon T. Frischknecht-

Plohmann

14.00	 Nähcafe «etwas» Raum  

für Ideen

TermineInformations- und 
Dialogveranstaltung
16. November, 9.30 bis 12 Uhr, Wittenbach

Liebe Kirchbürgerin, lieber Kirchbürger 

Die evang.-ref. Kirchgemeinde Tablat-St. Gallen  

ist in einem Strukturprozess, der die Ausga-

ben/Einnahmen wieder ins Lot bringen und 

die Zukunftsfähigkeit der Kirchgemeinde  

sichern soll. Nach den Sommerferien wur-

den Details dazu in der Kirche an Pinnwän-

den präsentiert. Dabei wird erläutert, was die 

Ziele dieses Prozesses sind, was bisher ge-

schah, was die Lösungsidee ist und wie Sie 

sich an diesem Prozess beteiligen können. 

Es ist wichtig, die Ideen in weiteren Gruppie-

rungen zu diskutieren. Daher laden wir Sie 

herzlich zu einer Informations- und Dialog-

veranstaltung ein. Die Erkenntnisse der Ge-

spräche und Abklärungen fliessen laufend in 

die Diskussion mit ein und werden in der KIVO 

wiederum besprochen.

Herzlich, Ihre KIVO (Kirchenvorsteherschaft)

mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:regula.ryser%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
https://www.tablat.ch/
https://ju-ki.ch/
https://www.youngpower.ch/
https://jungschar-wittenbach.jimdo.com/
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WINTERZEIT ist 
Spielezeit!
LUDOTHEK  Und dass es zu Hause mit den 

immer gleichen Spielen nicht langweilig wird, 

war das Einkaufsteam von der Ludothek auf 

Einkaufstour! Nun hat es ganz viele neue  

Spiele und Spielsachen zum ausleihen. Von 

neuen Playmobil-Sets und Tonie-Geschich-

ten über Puzzles und einen Zwillings-Pup-

penwagen bis zu diversen Sudoku-Varianten 

und einem Kinder-Thermomix ist alles pa-

rat. Ebenfalls hat es diverse neue Brettspiele 

auch für Kids ab 10 Jahren und deren Familien. 

Wir zeigen Ihnen gerne unser Angebot und 

freuen uns auf Ihren Besuch in der Ludothek 

Wittenbach. info@ludowittenbach.ch

eing.

Blick auf kommende Schwimmmeisterschafte 
SCHWIMMVEREIN Vom 15. bis 17. November 

werden die Schweizer Kurzbahn-Meisterschaf-

ten im Schwimmen (25 m) in der CAMPUS SUR-

SEE Sportarena ausgetragen und versprechen 

packende Wettkämpfe. Unter den Teilnehmen-

den befinden sich der Weltrekordhalter Noé 

Ponti (50m Schmetterling), Olympiabronzeme-

daillen-Gewinner Roman Mityukov (200 m Rü-

cken) und aus St. Galler Sicht die WM-Teilneh-

mer Marius Toscan und Christian Schreiber, 

was das Event zu einem Highlight des Schwei-

zer Schwimmsports macht. Mit 54  Vereinen 

und über 500 Athletinnen und Athleten ist 

das Teilnehmerfeld besonders stark besetzt. 

Die Meisterschaften bieten zudem eine wich-

tige Qualifikationschance für die World Aqua-

tics Swimming Championships (25 m) in Bu-

dapest, Ungarn, die vom 10. bis 15. Dezember 

stattfinden. Schwimmverein St. Gallen-Witten-

bach: Ziel Medaillen und WM-Qualifikation mit 

6 Schwimmerinnen und 8 Schwimmern vertre-

ten sein. Zu den herausragenden Athleten zählt 

Marius Toscan, der Top-Favorit über die 400 m 

Lagen (EM-Fünfter in Belgrad im Juni 2024), der 

sich über eben jene Strecke und 200 m Schmet-

terling für die WM qualifizieren möchte. Betreut 

wird Toscan von seinem Trainerteam um Mas-

simo Meloni, Andrea Mercuri (Nationales Leis-

tungszentrum Tenero) und Gabriel Schneider 

(SVSW). Auch Christian Schreiber, aktuell in 

der Spitzensportrekrutenschule, zählt über die 

1500m Freistil zu den Favoriten. Bei den Frauen 

ist Nina Ammann im Sprint über die 50 m Frei-

stil und 50 m Rücken eine vielversprechende 

Kandidatin für das Podium. 

eing.

31. Wittenbacher Weihnachtsmarkt
VERKEHRSVEREIN Am Dienstag, 26. Novem-

ber, ist es so weit. Von 16.00 bis 21.00 Uhr fin-

den Sie auf dem Wittenbacher Dorfhügel über 

80 Ausstellerinnen und Aussteller mit attrak-

tiven Produkten. An unserem Markt beteiligen 

sich viele Vereine, Gruppierungen und Private 

aus Wittenbach und Umgebung, womit ein re-

gionaler Weihnachtsmarkt entsteht. Ein opti-

maler Mix aus Marktständen mit Produkten 

und Verpflegung ist für uns selbstverständ-

lich. Der Höhepunkt für die Kinder ist der Be-

such des Samichlaus.

Zusammen mit der politischen Gemeinde or-

ganisieren wir wiederum eine soziale Aktion, 

ein Weihnachtsbaum mit Wunschkarten. Diese 

stammen von Kindern, welche an Weihnachten 

kaum beschenkt werden. Sie dürfen sich gerne 

eine Karte nehmen.

Ein passendes Rahmenprogramm mit Alp-

hornbläsern, Jagdhornbläsern, Panflötenchor, 

Schlangenbrot backen, einem Lichtermeer 

und gestalteten Zeiten in der Kirche St. Ulrich 

runden den Anlass ab. Wir freuen uns auf Ih-

ren Besuch.

eing.

Mit Herzblut  
im zeit-raum
ZEIT-RAUM In die Luft mit Rolf Böhm

Zeichnen, konstruieren und bauen und dann 

ab in die Luft! Zum ersten Mal mit einem neuen 

Flugzeug der Pilatus Flugzeugwerke. Das muss 

ein ganz besonderes Gefühl sein und ein be-

stimmt auch erleichtertes Ankommen wieder 

auf sicherem Boden mit dem ersten Eindruck 

und Informationen über das Verhalten einer 

Neukonstruktion. Das gehörte für Rolf Böhm 

zu seinem Alltag.

Er nimmt uns mit in die boomende Zeit der Flie-

gerei als Konstrukteur und Versuchspilot und 

begeistert mit seinen abenteuerlichen Erfah-

rungen beim Vorführen der Flugzeuge auf al-

len Kontinenten.

Kommen Sie doch in den zeit-raum und hören 

Sie selbst, was Rolf Böhm zu berichten hat!

Mittwoch, 27. Novembe 19.30 Uhr, im zeit-raum, 

weisses Schulhaus Dorf, Wittenbach

Anmeldung
www.zeit-raum-wittenbach.ch 

Infos
071 298 33 43 (Zünd)

eing.

http://www.zeit-raum-wittenbach.ch
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 PR-Bericht

OBVITA

Adventsfeier und Eröffnung der Adventslaterne 
im bruggwald51

Weihnachten kann kommen: Am Sonntag, 1. Dezember, 
lädt bruggwald51 – Wohnen und Pflege im Alter ein zur fei-
erlichen Eröffnung der Adventslaterne. Von 16 bis 18 Uhr 
erwartet die Gäste ein besinnlicher Nachmittag mit fei-
nen Guetzli, heissen Getränken und weihnachtlicher Mu-
sik von einem Blasmusik-Trio. Um 17 Uhr wird das erste 
Fenster der Adventslaterne geöffnet, die von den Bewoh-
nenden des bruggwald51 gestaltet wurde. «Für unsere  

Bewohnenden ist die Adventszeit etwas ganz Beson-
deres. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag 
und viele Gäste», erklärt Renate Hoffmann, die neue 
Leiterin des bruggwald51. Zudem können die Besu-
cher die neuen Superior-Zimmer und die komfortab-
len 2.5-Zimmer-Alterswohnungen besichtigen und sich 
über das Angebot informieren. Mehr Informationen auf  
bruggwald.ch/advent.

Verbringen Sie bei uns einen besinnlichen Adventsnachmittag. In gemütlicher
Atmosphäre eröffnen wir feierlich unsere Adventslaterne. Nutzen Sie die Gelegenheit
und lernen Sie unser Haus besser kennen. Wir freuen uns auf Sie.

Sonntag, 1. Dezember 2024, 16.00 bis 18.00 Uhr  Feine Guetzli
bruggwald51 – Wohnen und Pflege im Alter  Heisse Getränke
Bruggwaldstr. 51, 9008 St. Gallen  Weihnachtliche Musik
  Kostenlose Rundgänge
Musik ab 16.30 Uhr | Eröffnung Adventsfenster 17.00 Uhr  durch unser Haus

Alle Infos: www.bruggwald51.ch/advent

www.bruggwald51.ch, T 071 246 69 00, info@bruggwald51.ch

Wohnen und Pflege
im Alter

Eine Institution
von obvita

Adventsfeier im bruggwald51
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150 Jahre
STV Wittenbach
Samstag, 30. November 2024

19:00 Aula OZ Grünau, Wittenbach

Gastauftritt:

1874

Wir suchen eine  
3-Zimmerwohnung,  
Haustiere erlaubt
Melden Sie sich bei Familie Lang, Tel. 076 238 90 13

www.einheitliche-finanzierung.ch

Dr. med. Jürg Lymann 
Präsident 
Ärztegesellschaft des 
Kantons St.Gallen

«Die einheitliche 
Finanzierung stärkt 
die Versorgung und 
senkt die Kosten.»

24. November
zur einheitlichen
Finanzierung

Denken Sie schon lange über 
eine Photovoltaik anlage 
nach? Wir schenken Ihnen 
jetzt jedes 4. Modul*!

Clever gespart.
Aktion

4für3*

* �Aktion�auf�Produktpreis�(exkl.�Dienst­
leistungen).�Max.�43�Module�pro�Objekt.��
Gültig�bei�Bestellung�ab�1.9.�bis�31.12.2024.

Roggwil TG | +41 71 278 60 00
info@conceptenergy.ch

AM 24. NOVEMBER: 
NEIN ZUM XXII. NACHTRAG ZUM STEUERGESETZ
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